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Von Schwäbischen Talenten: Bastlern, Tüftlern, Erfindern  
Ein kulturgeschichtlicher Spaziergang im Freilichtmuseum 
 

Die aktuell im Freilichtmuseum in Beuren gezeigte Sonderaus-

stellung „Typisch schwäbisch!? Zwischen Image und Identität“ 

greift auch das Thema „Erfindungen“ auf. Passend dazu gibt es 

am Mittwoch, den 19. Juli 2017, um 14 Uhr einen besonderen, 

kulturgeschichtlichen Spaziergang durchs Museumsdorf, der 

den Titel trägt: „Schwäbische Talente: Bastler, Tüftler, Erfinder“. 

Der Spaziergang schließt einen Besuch der Sonderausstellung 

mit ein. Werner Unseld, der Kurator der Ausstellung, begleitet 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf dem Spaziergang und 

führt durch die Ausstellung. Eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich, die Teilnahme ist im Museumseintritt inbegriffen.  

 

Trotz fehlender Bodenschätze und trotz Kapitalknappheit entwi-

ckelte sich Württemberg im 19. Jahrhundert innerhalb kurzer 

Zeit von einem rückständigen Agrarstaat zu einem Musterland 

der Industrialisierung. Stolz präsentierte es sich auf den Welt-

ausstellungen in London und Paris. Den Erfindern – den Bast-

lern, Tüftlern und Ingenieuren – kam in diesem Modernisie-

rungsprozess eine vermeintlich zentrale Rolle zu. Sie wurden 

als vaterländische Helden verehrt, sorgten sie doch mit ihrer 

Genialität und Kreativität dafür, dass sich das kleine Württem-

berg mit konkurrenzfähigen Produkten gegen die großen In-

dustrienationen behaupten konnte. Der Mythos des schwäbi-
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schen Tüftlers ist eng verknüpft mit Erfinderpersönlichkeiten wie 

Gottlieb Daimler, Max Eyth, Wilhelm Maybach, Margarete Steiff, 

Robert Bosch und Artur Fischer. Aber auch Außenseiter wie 

Georg Elser, der Hitler-Attentäter, und Gustav Mesmer, der Ika-

rus vom Lautertal, gehören mit in diese Reihe und werden in 

der Ausstellung gewürdigt. Baden-Württemberg steht auch heu-

te noch bei den Patentanmeldungen in Deutschland mit an der 

Spitze? Liegen Realität und Mythos also gar nicht weit ausei-

nander? Gab und gibt es spezifische Ressourcen in der Lan-

des- und Volkskultur, die Erfindungen begünstigen? 

 

Das gesamte Veranstaltungsprogramm der Museumssaison 

2017 kann kostenlos angefordert werden bzw. ist auf der 

Homepage des Museums zu finden. Das Freilichtmuseum des 

Landkreises Esslingen in Beuren ist in der Saison 2017 bis 5. 

November Dienstag bis Sonntag jeweils von 9 bis 18 Uhr geöff-

net.  

 

Freilichtmuseum Beuren, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 

Info-Telefon 07025 91190-90, Telefax 07025 91190-10, E-Mail: 

info@freilichtmuseum-beuren.de, www.freilichtmuseum-

beuren.de.  

 

http://www.freilichtmuseum-beuren.de/
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